
Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

Sehr geehrter Herr Bizan, 

mit E-Mail vom 9. Juli 2018 baten Sie um Übermittlung einer 

Datei mit Informationen zu allen Mitgliedern des 19. Deutschen 

Bundestages. 

Nach einer ersten Prüfung teilte ich Ihnen mit, dass zur 

Übermittlung der gewünschten Datei die Mitteilung einer 

persönlichen E-Mail-Adresse benötigt würde, worauf Sie mit  

E-Mail vom 13. Juli 2018 die E-Mail-Adresse „arcade_31711@ 

echtemail.de“ übermittelten. 

Ergänzend zum Informationsschreiben vom 12. Juli 2018 teile ich 

Ihnen mit, dass die Übermittlung der erbetenen Datei an die von 

Ihnen angegebene E-Mail Adresse über „fragdenstaat.de“ oder 

„echtemail.de“ weiterhin nicht in Betracht kommt. 

E-Mail-Adressen, die extra dafür generiert wurden, Antworten 

direkt auf die „fragdenstaat.de“-Adresse umzuleiten kommen 

einer persönlichen E-Mail-Adresse nicht gleich. 

Ich bitte daher nochmals um Mitteilung einer persönlichen 

E-Mail-Adresse. Sollten Sie dieser Bitte bis zum 12. August 2018 

nicht nachkommen, werde ich davon ausgehen, dass Sie Ihren  

j.bizan.d9smgscman@fragdenstaat.de
Herrn 
Jens Bizan 

Berlin, 24. Juli 2018 
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Antrag nicht weiter verfolgen und das entsprechende 

Verwaltungsverfahren ohne weitere Nachricht einstellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

Lompa 


